
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Ausschusses für Planung und Bauwesen der Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz 
(öffentlicher Teil) 
 
vom 20.05.2025 
 
in Oppenheim, Ratssaal des Verwaltungsgebäudes, Sant Ambrogio-Ring 33 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:20 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Gabriele Wagner 1. Beigeordnete und Vorsitzende   
Markus Beutel Ausschussmitglied 

in Vertretung von Harutyunyan, Maria 
  

Klaus Bechler Ausschussmitglied   
Thomas Herzog Ausschussmitglied   
Frank Windisch Ausschussmitglied   
Claudia Bläsius-Wirth Ausschussmitglied   
Rüdiger Horn Ausschussmitglied   
Martin Schykowski Ausschussmitglied   
Hans-Jürgen Schmitt Ausschussmitglied   
Walter Schweitzer Ausschussmitglied   
Karl Werner Schwind Ausschussmitglied   
Jochen Grosch Ausschussmitglied   
Jürgen Schiffel Ausschussmitglied   

 
Entschuldigt: 
 
Thomas Kern Ausschussmitglied   
Carsten Propp Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
 
Maria Harutyunyan Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Beutel, Markus 
  

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Martin Groth Bürgermeister   
Stefan Herte 2. Beigeordneter   
Dr. Dieter Thomas Tietze 3. Beigeordneter   
Jutta Hoff 4. Beigeordnete   
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Für die Verwaltung: 
 

Anwesend: 
 

Steven Livingston Fachbereichsleiter Bauen und Umwelt   
Jannik Manz Sachbearbeiter Zentrale Dienste und 

Schriftführung 
  

 
 

Die Mitglieder des Ausschusses für Planung und Bauwesen der Verbandsgemeinde Rhein-
Selz sind mit der Einladung vom 13.05.2025 auf Dienstag, 20.05.2025, 19:00 Uhr, unter Mit-
teilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren 
öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 

1. Maßnahmen Grundschulen 
 

1.1 Carl-Küstner-Grundschule Guntersblum, Götzenstraße19, 67583 Guntersblum, 
Einbau einer elektronischen Schließanlage 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0062) 
 

1.2 Grundschule Oppenheim "Am Gautor" Krämerstraße 38, 55278 Oppenheim 
Sanierung verschiedener Flure und Treppenhäuser im historischen Altbau 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0065) 
 

2. Maßnahmen Feuerwehrgerätehäuser 
 

2.1 Hauptfeuerwache:  
a) Aufhebung der Beschlüsse aus Vorlage 001/ 2023/ 0037-1 vom 23.03.2023  
unter Top.3.4 
b) Modernisierung des Schulungsraumes 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0064) 
 

2.2 Statusbericht über bereits umgesetzte und anstehende Unterhaltungsmaßnahmen  
in verschiedenen Feuerwehrgerätehäusern 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0067) 
 

3. Neubau Hallenbad 
Hier: Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe der Vergabepakete 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0068) 
 

4. Sachstand Neubau Hallenbad 
 

5. Mitteilungen 
 

6. Anfragen 
 

 
 

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
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Tagesordnung 
 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
 
 
 
1. Maßnahmen Grundschulen 

  
1.1. Carl-Küstner-Grundschule Guntersblum, Götzenstraße19, 67583 Guntersblum, 

Einbau einer elektronischen Schließanlage 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0062) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat die Beschlussempfehlung der Schließanlage Grund-
schule Oppenheim vom Juni 2022 dahingehend erweitert, dass die Verwaltung aufgefordert 
wird, ein einheitliches Schließanlagensystem für alle Grundschulen zu beschaffen. 
 
Das Schließanlagensystem von der Firma Simons Voss ist bisher in dem Verwaltungs-
gebäude, den Feuerwehren und in allen Grundschulen außer Guntersblum verbaut. 
 
Die Umrüstung soll im Rahmen der laufenden Baumaßnahmen erfolgen. Im Endausbau ist es 
möglich, alle Gebäude, die mit dem Schließanlagensystem der Firma Simons Voss ausgestat-
tet sind, mit nur einem Transponder zu betreten. 
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich voraussichtlich auf 50.000 Euro. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss Planung und Bauwesen der Verbandsgemeinde Rhein-Selz beschließt den 
Einbau einer elektronischen Schließanlage in der Grundschule Guntersblum, im Altbau, den 
Neubauten, der Turnhalle und ermächtigt die Verwaltung, an den wirtschaftlichsten Bieter zu 
vergeben. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/21107-523130 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 50.000 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss gemäß Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 13 Ja 
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1.2. Grundschule Oppenheim "Am Gautor", Krämerstraße 38, 55278 Oppenheim 

Sanierung verschiedener Flure und Treppenhäuser im historischen Altbau 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0065) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Treppenhäuser der Grundschule Oppenheim befinden sich in einem stark sanierungs-
bedürftigen Zustand. Der letzte Anstrich liegt hier rund 30 Jahre zurück. Aus diesem Grund 
empfiehlt die Verwaltung, die Flure vor den aktuell in Sanierung befindlichen Klassenzimmern 
mit einem neuen Anstrich zu versehen. Diese Maßnahme wird von der Schulabteilung und der 
Schulleitung befürwortet. 
 
Vor dem Anstrich erfolgt, wie in den Klassenzimmern, eine Spachtelung der Wände - teilweise 
mit Gewebe. Die Farbgestaltung erfolgt nach Rücksprache mit der Denkmalschutzbehörde. 
Um spätere Ausbesserungsarbeiten im Deckenbereich zu vermeiden, wird die bestehende 
Beleuchtung in diesem Zusammenhang auf LED umgestellt. Das Haupttreppenhaus mit Aula 
bleibt von diesen Baumaßnahmen unberührt. 
 
Gemäß der Beschlussvorlage Nr. 001/2023/0215 vom 31.10.2023 betragen die Gesamtkosten 
der Maßnahme (Sanierung von zwölf Klassenzimmern und dem Lehrerzimmer im historischen 
Altbau, Verbesserung der Raumakustik und Erneuerung der Beleuchtung, Sonnenschutz zur 
Hofseite, Dämmung der obersten Geschossdecke von oben) nach Kostenaufstellung von 
Architekt Dipl.-Ing. M. Knipping 1.078.798,07 Euro.  
Die zusätzlichen Arbeiten können im Rahmen der für das Projekt vorgesehenen Haushalts-
mittel umgesetzt werden. 
Nach dem derzeitigen Stand belaufen sich die Vergaben auf 948.000 Euro zuzüglich 75.000 
Euro für die Sanierung der Treppenhäuser, insgesamt 1.023.000 Euro. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Ausschüsse empfehlen/der Verbandsgemeinderat beschließt die Sanierung verschiede-
ner Flure und Treppenhäuser im historischen Altbau. Die Vergabe der Putz- und Malerarbeiten 
erfolgt als Auftragserweiterung aus dem bestehenden LV und wird an die Firma Kraus GmbH 
aus Frankfurt/Main vergeben. Die Kosten hierfür belaufen sich voraussichtlich auf 60.000 
Euro.  
Die Vergabe der neuen Beleuchtungskörper wird an den wirtschaftlichsten Bieter vergeben. 
Hier belaufen sich die Kosten voraussichtlich auf 15.000 Euro. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/21105-523130 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 75.000 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Auf Nachfrage teilt Frau Wagner mit, dass keine Zuschüsse seitens der Denkmalpflege ge-
währt werden. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss gemäß Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 13 Ja 
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2. Maßnahmen Feuerwehrgerätehäuser 
  

2.1. Hauptfeuerwache:  
a) Aufhebung der Beschlüsse aus Vorlage 001/ 2023/ 0037-1 vom 23.03.2023 
unter Top.3.4 
b) Modernisierung des Schulungsraumes 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0064) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Mit der Errichtung des neuen Feuerwehrgerätehauses in Guntersblum wird die Nutzung des 
Schulungsraumes der Hauptfeuerwache Nierstein-Oppenheim als Lagezentrum hinfällig und 
dieser danach nur noch als reiner Schulungsraum genutzt. Eine einfache Modernisierung ist 
trotzdem nach Angabe der Feuerwehr aufgrund des Alters und der dort verbauten Technik des 
Gebäudes erforderlich. Die Feuerwache wird auf Kreisebene auch weiterhin als Ausbildungs-
standort genutzt.  
 
Die Modernisierung wird notwendig, um die technische Ausstattung auf einen erforderlichen 
aktuelleren Stand zu bringen. Im Zuge dessen wird ein Heizkörper gegen ein Lüftungsgerät 
mit Heizregister getauscht und somit auch die Lüftungssituation verbessert. Außerdem werden 
noch zwei Klima-Split-Geräte installiert, um die Temperatursituation in den Sommermonaten 
zu verbessern. Diese Geräte könnten im Bedarfsfall auch heizen. Um die Schallsituation 
kostenreduziert zu verbessern, werden zusätzliche Schallabsorber an noch freie Wandflächen 
montiert sowie mit portablen Absorbern ergänzt. 
Die TÜV-Mängel der letzten DGUV /3 Untersuchung werden notwendigerweise ebenfalls mit 
behoben. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Teil a) Der Ausschuss für Planung und Bauwesen empfiehlt, der Verbandsgemeinderat 
beschließt die Aufhebung des Beschlusses 001/ 2023/ 0037-1 vom 23.04.2023 unter Top 3.4. 
 
Teil b) Der Ausschuss für Planung und Bauwesen empfiehlt, der Verbandsgemeinderat 
beschließt die notwendige TÜV-Mängelbeseitigung der Elektroverteilung in verschiedenen 
Bereichen sowie die Modernisierung des Schulungsraumes.  
 
Die Gesamtkosten der Maßnahmen belaufen sich auf voraussichtlich 60.000 Euro (brutto). 
Der Verbandsgemeinderat ermächtigt die Verwaltung, die entsprechenden Aufträge an die 
wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.  
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001 / 12612- 523130 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 60.000 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
a) Einstimmig, 13 Ja 
b) Einstimmig, 13 Ja 
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2.2. Statusbericht über bereits umgesetzte und anstehende Unterhaltungsmaßnahmen 
in verschiedenen Feuerwehrgerätehäusern 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0067) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Neben der allgemeinen Unterhaltung und Wartungsarbeiten wurde an verschiedenen Feuer-
wehrstandorten weitreichendere Maßnahmen notwendig. 
 
Gerätehaus Dolgesheim:   
Die finalen Arbeiten an der Fassade des Feuerwehrgerätehauses Dolgesheim wurden im 
Februar 2025 abgeschlossen. Insgesamt wurden dort im Zeitraum 2022 bis Februar 2025 
folgende Arbeiten Durchgeführt:  

- 2x Torverbreiterungen aus UVV-Gründen 
- 2x Austausch der Tore Fahrzeughalle aus UVV-Gründen 
- Bodenbelagsarbeiten Fahrzeughalle aus UVV-Gründen 
- Schaffung einer möglichen Stromeinpeisung  
- Tausch der Dachhaut von Eternit auf gedämmte Trapezblechplatten 
- Haustüraustausch 
- Rissüberbrückende Außenfassadenüberarbeitung mit Anstrich 

(Maler und Verputzarbeiten) 
 
Gerätehaus Guntersblum:   
Austausch des Wärmeerzeugers mit hydraulischem Abgleich nach irreparablem Totalausfall 
der Heizung Dezember 2024. 
 
Gerätehaus Hillesheim:    
Geplanter Austausch des Wärmeerzeugers aus Altersgründen in 2024 mit hydraulischem 
Abgleich. Außerdem die Warmwassererzeugung über Durchlauferhitzer in den Toiletten und 
der Küche. Eine Duschmöglichkeit wurde ebenfalls wieder ertüchtigt bzw. in Betrieb genom-
men.  
 
Allgemein:  
Der Fachbereich befasst sich auf Grund der steigenden Häufigkeit von Reparaturen und der 
daraus resultierenden Kosten, vorerst intern mit Planungen zum Austausch folgender Wärme-
erzeuger der Liegenschaften für 2026:  
1. Gerätehaus Friesenheim mit angeschlossenem DGH 
2. Gerätehaus Uelversheim-Weinolsheim sowie 
3. Gerätehaus Köngernheim und  
4. Gerätehaus Dolgesheim.  
In Friesenheim sowie Uelversheim-Weinolsheim kann eine Hybridlösung mit Wärmepumpe 
und Spitzenlastkessel zum Einsatz kommen. In Köngernheim sowie Dolgesheim macht dies 
auf Grund der Gebäudegrößen keinen Sinn. 
 
Gerätehaus Mommenheim:  in 2024 
Hier wurde in einem Teilbereich der Pflasterfläche vor dem Gebäude ein Belagswechsel von 
Rasengittersteinen ohne Schotterunterbau zu Verbundpflaster mit geeignetem Unterbau und 
einem Entwässerungsanschluss umgesetzt. 
Der Grund für die Umsetzung waren unterschiedliche Setzungen wegen des fehlenden Unter-
baues (man fand dort nur Erde und Sand vor). Des Weiteren wurde eine defekte Revisions-
schachtabdeckung ausgetauscht sowie verschiedene Pflastersetzungen in Kleinflächen in der 
Höhe angepasst. Für diese Maßnahme wurden von mehreren Firmen Angebote eingeholt. Die 
Firma Martinez erhielt für geplant 18.347,00 € den Zuschlag. Ausgeführt wurde die Maßnahme 
dann mit 19.388,09 €. Laut vorangegangener BV wurden bis zu 30.000 € vorgehalten. 
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Beratung: 
 
Die Vorsitzende unterrichtet den Ausschuss über den Status der umgesetzten und anstehen-
den Unterhaltungsmaßnahmen verschiedener Feuerwehrgerätehäuser. 
 
 
 
 
3. Neubau Hallenbad 

Hier: Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe der Vergabepakete 
(Vorlagen-Nummer: 001/2025/0068) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Rahmen der Sitzung des Verbandsgemeinderates am 20.03.2025 wurde beschlossen, 
dass die Übertragung der Prüfung und Freigabe der Leistungsverzeichnisse auf den Aus-
schuss für Planung und Bauwesen nicht zielführend ist. Stattdessen soll die Verwaltung – nach 
entsprechender Prüfung durch die Fachplaner und die Projektsteuerung (Constrata) – die Aus-
schreibungen veranlassen und die Vergaben an die jeweils wirtschaftlichsten Bieter durchfüh-
ren. Hierfür ist eine grundsätzliche Ermächtigung des Bürgermeisters erforderlich. 
 
In der Sitzung vom 20.03.2025 wurden bereits folgende Leistungen beauftragt, um Verzöge-
rungen im Bauzeitenplan zu vermeiden:  
  
Baumfällarbeiten (Vergabepaket VP 0) 
Bauzaun (VP 0) 
Bauschild (VP 0) 
Abbruchmaßnahmen (VP 0) 
Rückbau der Lanzengalerie (VP 0) 
 
Erd- und Spezialtiefbau (Teilleistung aus VP 1) 
  
Die in dieser Sitzung gefasste Verfahrensweise bildet die Grundlage für die weitere Vorge-
hensweise bei Ausschreibungen und Vergaben. 
 
Die Projektsteuerung (Constrata) wird die Ergebnisse der Prüfung der Leistungsverzeichnisse 
dem Haupt- und Finanzausschuss präsentieren. Darüber hinaus sind die Präsentationen dem 
Bauausschuss ebenfalls zur Verfügung zu stellen, um eine umfassende Transparenz und 
Information sicherzustellen.  
 
Die nächsten Vergabepakete bis Ende des Jahres 2025 und bis zur Regendichtenhülle sind: 
 

• Vergabepaket 1: 
• 331.01 Erd- und Rohbauarbeiten 
• 383.01 Edelstahlbecken 
• 462.01 Fördertechnik - Hebebühne 
• 476.01 Badewassertechnische Anlagen 
• 446.01 Erdung/Blitzschutz 

 
• Vergabepaket 2: 

• 313.01 Gerüstbauarbeiten 
• 332.01 Stahl- und Holzbauarbeiten 
• 341.01 Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten 
• 351.01 Außenglasfassade 
• 376.01 Anstricharbeiten; Technik 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss und der Haupt- und Finanzausschuss empfehlen, der Verbandsgemeinde-
rat beschließt, den Bürgermeister grundsätzlich zu ermächtigen, die Vergabepakete im Rah-
men des Neubaus des Hallenbades Rhein-Selz – nach entsprechender Prüfung durch die 
Fachplaner und die Projektsteuerung (Constrata) auf Einsparmöglichkeiten – zur Ausschrei-
bung freizugeben und die jeweils wirtschaftlichsten Bieter zu beauftragen. Die Ermächtigung 
erfolgt unter der Berücksichtigung der am 20.03.2025 im Verbandsgemeinderat gefassten Ver-
fahrensweise. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/42418-096100-46-5 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 7.500.000 € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Der Ausschuss für Planung und Bauwesen sieht sich nach intensiver Beratung des Sachver-
haltes nicht in der Lage, eine Empfehlung abzugeben. Die Mitglieder des Ausschusses für 
Planung und Bauwesen bemängeln die fehlenden Informationen und Kenntnisse zum Neubau 
des Hallenbades. Die Angelegenheit sei dem Haupt- und Finanzausschuss bzw. dem Ver-
bandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Rhein-Selz übertragen und somit sei der Aus-
schuss für Planung und Bauwesen nicht zuständig. 
 
Es wird angeregt, dass der Ausschuss für Planung und Bauwesen sowie der Haupt- und 
Finanzausschuss zukünftig gemeinsam zum TOP Hallenbad tagen, damit die Mitglieder die 
entsprechenden Informationen rechtzeitig erhalten. 
 
Weiterhin wird angeregt, dass die Leistungsverzeichnisse sowie das Bauausgabenbuch regel-
mäßig im Ausschuss für Planung und Bauwesen vorgestellt werden. 
 
Beschluss: 
 
Es wird keine Beschlussempfehlung ausgesprochen. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja, 3 Nein, 1 Enthaltung 
 
 
 
 
4. Sachstand Neubau Hallenbad 

  
 
Steven Livingston stellt den aktuellen Sachstand zum Hallenbad vor 
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5. Mitteilungen 

  
 

• Frau Wagner teilt mit, dass der Spatenstich für den Neubau des Hallenbades durch 
Bürgermeister Martin Groth für den 21.08.2025, 14:00 Uhr, terminiert wurde. 

 

• Weiterhin stellt Frau Wagner den aktuellen Terminplan für die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes vor. Die Terminplanung für den FNP sowie für den Bebauungsplan des 
Rhein-Selz-Parks werden der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

• Martin Schykowski bedankt sich bei den Ausschussmitgliedern für die Zusammenarbeit 
und teilt mit, dass er sein Mandat zum 31.05.2025 niederlegen wird. 

 
 
 
 
6. Anfragen 

  
 
Keine. 
 
 
 
 
Nach dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
 
  

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
  

 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde eine Grundstücksangelegenheit beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Gabriele Wagner Jannik Manz 
1. Beigeordnete  
 
 
 


